
Gebetsbrief August 2017 

Die 22. Diakonia Weltkonferenz ist vorbei! 

 
      Von den Referenten inspiriert… 

Von den Begegnungen ermutigt… 
Von der Musik berührt… 

wurden wir Teilnehmenden mit Rückenwind wieder in alle Himmelsrichtungen verstreut. 
Wir sind heimgekehrt und viele Schwestern und Brüder werden sich erst in vier Jahren wieder 

persönlich treffen. 

Der monatliche Gebetsbrief wird eine besondere Verbindung herstellen. Über alle Grenzen hinweg  

trägt uns das Gebet füreinander. 

Aufgrund der unterschiedlichen Zeitzonen finden fortlaufend weltweit Tageszeitengebete statt.  

 
Diese Verbindung fasst der Text des unten zitierten Liedes in Worte, das 1870 von Pfarrer John 

Ellerton verfasst wurde. Die Verse drücken den abendlichen Dank an das weltumspannende, im 

„Rollen“ des Erdballs niemals  endende Gotteslob und die ungebrochene Stärke der Gemeinschaft 

im Glauben aus. 

1. Der Tag ist um, die Nacht kehrt wieder, 
auch sie, o Herr, ist deine Zeit. 

Dich priesen unsre Morgenlieder, 
dir sei die Stille nun geweiht. 

 
2. Wie über Länder, über Meere 

der Morgen ewig weiterzieht, 
tönt stets ein Lied zu deiner Ehre, 

dein Lob, vor dem der Schatten flieht. 
 

3. Kaum ist die Sonne uns entschwunden, 
weckt ferne Menschen schon ihr Lauf, 

und herrlich neu steigt alle Stunden 
die Kunde deiner Wunder auf. 

 
4. So mögen Erdenreiche fallen, 

dein Reich, Herr, steht in Ewigkeit 
und wächst und wächst bis endlich allen 

das Herz zu deinem Dienst bereit. 
 

 
Im August beten wir besonders für folgende Gemeinschaften im DIAKONIA  Weltbund: 
 
In Norwegen: Bergen Diakonissehjem; Diakonifellesskapet Diakonissehuset Lovisenberg; 
Stiftelsen DIAKNOVA;  
und 
auf den Philippinen: Commission on Deaconess Service of the United Methodist Church; Deacon-
ess Association of Iglesia Evangelica en las Islas Filipinas; and Deaconess Association of the 
United Church of Christ in the Philippines. 
 

Ewiger Gott, mit deinem Wort brichst du den Horizont unseres Lebens auf. Wir danken dir für die 

Hoffnung, mit der du uns beschenkst. Gib uns wache Augen und Ohren für die Zukunft, die du uns 

zeigst. Amen 

Schw. Traude Leitenberger, Diakonin 

Informationen zur Weltkonferenz in Chicago finden Sie auf: 
http://www.diakonia-world.org/2017/Chicago2017_Presentations-d.shtml 


